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STANDPUNKT

Sommerzeit

It’s summertime! Dieser bekannte Song wird immer gern 

in diesen Tagen gespielt. Nicht überall im Land war der 

Sommer allerdings bisher berauschend. Nur der Nordosten kann 

sich nicht beklagen oder wie der Berliner sagt: „Kannste 

nich meckern.“ 

Deshalb ist es umso unverständlicher, dass auch in Berlin 

offenbar eine so depressive Stimmung herrscht, dass das 

Bundesfinanzmini sterium eine Gesetzesänderung plant, die 

gerade den kleinsten Unternehmen in unserer Branche ihre 

Existenzgrundlage entziehen würde. 

Die Besucher der Mitgliederversammlung haben die Bot-

schaft schon erhalten: Gemeint ist die vorgesehene Strei-

chung von § 60 Energiesteuergesetz, der die Rückerstat-

tung der Energiesteuer auf Kraftstoffe im Konkursfall des 

Warenempfängers ermöglicht. Fällt die Regelung weg, muss 

jeder, der versteuerte Kraftstoffe bezieht, künftig auch den 

Energiesteueranteil gegenüber seinem Vorlieferanten ab-

sichern, sei es durch eine geeignete Kreditversicherung, sei 

es durch dingliche Sicherheiten oder auch eine Bankbürg-

schaft. Bisher mussten diese Sicherheiten in der Regel nur 

für den Warenwert gestellt werden. Das würde bedeuten, 

dass die Betroffenen ihre Sicherheiten im Durchschnitt ver-

doppeln müssten, was am Markt kaum durchsetzbar wäre. 

Der Gesetzgeber erliegt dem Fehlschluss, dass es sich bei 

der Regelung um eine Beihilfe handelt, eine Beihilfe, die 

den Großhändlern und Mineralölgesellschaften gewährt 

wird. Das ist schlicht falsch. Es ging dem Gesetzgeber bei 

der Schaffung dieser Regelung einzig und allein um den 

Mittelstandsgedanken. Die immer höher werdenden Steu-

eranteile bei Kraftstoffen sollten die mittelständischen Tank-

stellenbetreiber und Händler nicht in Existenznot bringen. 

Man wollte den Wettbewerb in dieser Branche stärken, was 

ja auch hervorragend gelungen ist. 

Wir arbeiten mit Hochdruck am Erhalt der Regelung. 

Unsere Gespräche mit Abgeordneten sind zumindest positiv. 

Man versteht unser Anliegen. Jetzt gilt es, dem Bundesfi-

nanzministerium wieder den Kern des Gesetzes zu ver-

mitteln. Dieses Anliegen dürfte eines der wichtigsten der 

letzten Jahre sein. Deshalb können wir trotz des schönen 

Sommers in Berlin nicht die Seele baumeln lassen und  

diskutieren weiter mit unseren Gesprächspartnern.

Dennoch wünsche ich allen Mitgliedern, ihren Familien 

und Mitarbeitern einen wundervollen Sommer!

z Ihr Axel Graf Bülow

Hauptgeschäftsführer

 – JETZT BESTELLEN – 

DAS HERBSTPLAKAT

www.eft-service.de/shop
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Die nächsten bft-Termine: 

26./ 27.10.2016
bft-Arbeitstagung, Kassel

10./ 11.05.2017 
Messe TANKSTELLE & MITTELSTAND ´17, Münster

10./ 11.10.2017
bft-Jahreshauptversammlung, Berlin

Beilagen in dieser Ausgabe: 

eft – Bestellformular Weihnachtsschokolade

MEW – Faktenbuch

Sie möchten die bft-Nachrichten lieber online 

schmökern? Einfach den QR-Code mit Ihrem 

Tablet oder Smartphone scannen und schon 

können Sie die bft-Nachrichten auf Ihrem 

mobilen Gerät lesen.

Für bft-Mitglieder: Stets aktuelle Informationen und Angebote 

rund um die Tankstelle und Waschstation gibt es unter:

www.eft-service.de
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bft-Arbeitstagung – 
„Aus der Praxis, für die Praxis” 
BUNDESVERBAND FREIER TANKSTELLEN LÄDT IM OKTOBER  
ZUR INFORMATIVEN ZUSAMMENKUNFT

Bereits die letzte bft-Arbeitstagung 2014 bestach durch Themen, die noch heute die Branche bewegen.  
Vorträge und Diskussionen zu Mindestlohn, Akzeptanz von EC- und Kreditkarten, Energieeinsparung,  

CI-Umsetzung, Shop-Gestaltung und vieles andere mehr sorgten für eine spannende Veranstaltung.
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TITELTHEMA

Die Arbeitstagung 2016 des Bundesverbandes Freier 

Tankstellen (bft) wirft ihre Schatten voraus. Am Mittwoch, 

dem 26. Oktober und am Donnerstag, dem 27. Oktober 

2016 findet die bft-Arbeitstagung im Hotel La Strada in 

Kassel statt. Praxisnahe Themen von Praktikern zur schnellen 

Umsetzung oder zur langfristigen Betrachtung sind Teil 

einer umfangreichen Tagesordnung. Der Shop, das Bistro, 

die Waschanlage, Zahlungsverkehr und viele weitere Themen 

sind Gegenstand des Treffens. Auch die Elektromobilität wird 

nicht zu kurz kommen. 

Der 26. Oktober startet mit einer Betrachtung des künf-

tigen Kraftstoffmarktes und geht weiter mit Entscheidungs-

hilfen zur Investition in Waschtechnik. Ob sich eine Wasch-

anlage oder Waschbox oder beides lohnt, wird sachkundig 

erörtert. Danach erklärt Jochen Wolf von der Firma WEAT 

die neuesten Entwicklungen und Trends auf dem Kartenmarkt. 

Dies betrifft Abwicklungsfragen, aber auch Trends bei Karten 

und Kartengeschäft. Instant Payment und Mobile Payment 

sind bald soweit. Auch hier stehen sachkundige Referenten 

bereit, neue Entwicklungen aufzuzeigen.

Die Organisation des eigenen Tankstellenbetriebs in be-

triebswirtschaftlicher, technischer und personeller Hinsicht 

wird in mehreren Vorträgen besprochen. Immer wieder heißt 

der Tenor: Luft für das eigene Geschäft bekommen und 

Organisationsfragen sachkundig auffangen. Auch wenn es 

nicht zu den Lieblingsthemen eines Betreibers zählt, gehört 

dazu am Ende der Umgang mit und das Vorhalten von 

technischen Dokumenten. Auch hierzu wird es umsetzbare 

Antworten auf der Arbeitstagung geben.

Praktiker werden den Umgang mit der Fülle der Daten 

erläutern, die aus den verschiedensten Quellen zum eigenen  

Betrieb erzeugt werden. Schlussfolgerungen über die eigene 

wirtschaftliche Lage und zu Möglichkeiten, Investitionsent-

scheidungen zuverlässig abzusichern, werden hier erklärt.

Auch das Thema Shop in vielen Facetten, Abfallmanage-

ment im Bistro, Produkttrends der nächsten Jahre und die 

Ausrichtung eines Shops werden behandelt. Ebenso werden 

Tipps zum Thema Sicherheit vor Überfällen und das richtige 

Verhalten im Fall der Fälle aufgezeigt. 

Die Veranstaltung enthält genügend Freiraum zum Netz-

werken mit Kollegen vor Ort. An interessanten Themen zum 

Besprechen wird es nicht mangeln. 

Angeboten wird die Veranstaltung durch den bft zu 

nahezu den gleichen Konditionen wie beim vergangen 

Mal. Die Anmeldung erfolgt über die Bonner Geschäfts-

stelle. Das Programm wird in den nächsten Tagen versandt 

und ist ab diesem Zeitpunkt ebenfalls im Intranet des 

Verbandes verfügbar. 

Auf nach Kassel! Die Arbeitstagung wird wieder ein 

Ereignis für alle Tankstellenbetreiber sein, getreu nach dem 

Motto „Aus der Praxis für die Praxis“.

Wir sehen uns in Kassel!

z bft / Stephan Zieger
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Auf der Landesgruppensitzung der Nordgruppe im 

vergangenen Jahr in Lingen erfuhren die Mitglieder, dass 

30 Prozent des dort verarbeiteten Erdöls aus der Raffinerie 

Lingen selber stammt. Was lag da also näher, als sich in 

diesem Jahr das Deutsche Erdölmuseum in Wietze bei Celle 

anzuschauen? Dort wird anschaulich gezeigt, aus welcher 

Region das deutsche Erdöl stammt und welchen Mühen sich 

unterzogen wird, das Erdöl nutzbar zu machen.

In Deutschland wird Erdöl heute vor allem in Schleswig- 

Holstein und Niedersachsen gefördert. Im Süden liegen in 

Hessen (Stockstadt), Rheinland-Pfalz und im Voralpenland 

Fördergebiete. Die Förderung in Deutschland liegt bei ca. 3 

Millionen Tonnen Erdöl jährlich. Schleswig-Holstein leistet 

mit mehr als 55 Prozent den größten Beitrag zur deutschen 

Erdölförderung. Dort befindet sich das derzeit größte und 

bedeutendste Erdölfeld Deutschlands. Im Wattenmeer, etwa 

acht Kilometer vor der schleswig-holsteinischen Westküste, 

wird seit 1987 auf der Bohr- und Förderinsel Mittelplate Erdöl 

produziert. Auf Schleswig-Holstein folgt Niedersachsen mit 

knapp 34 Prozent der inländischen Erdölproduktion. Etwa 

acht Prozent des deutschen Erdöls kommen aus Quellen in 

Rheinland-Pfalz. 

In der Nähe von Wietze wurde 1859 die erste erfolgreiche 

Erdölbohrung durchgeführt. In Wietze ist man stolz auf diesen 

Teil der Geschichte, auch wenn die Erdölbohrung eher aus 

Versehen erfolgte, denn eigentlich wurde nach Braunkohle 

gesucht. Da man vor den großen Bohrungen in Texas erfolg-

reich war, wurde die Region auch „Klein Texas“ genannt. Ein 

Foto aus dem Jahre 1917 zeigt Dutzende von Fördertürmen 

in der Region. 

Bei der bft-Nordtagung nutzte Museumschef Dr. Stephan 

Lütgert die Chance, das Deutsche Erdölmuseum vor den 

Fachleuten aus der Branche zu präsentieren. Das Museum 

beherbergt ein großes Außengelände, auf dem zahlreiche 

Exponate aus der langen Geschichte der Deutschen Erdölför-

derung besichtigt werden können. Bohrtürme in jeder Größe, 

Transporteinrichtungen, Fässer und Schöpfeinrichtungen aus 

der Frühzeit der Exploration. Eine Eisenbahn und viele andere 

Fahrzeuge komplettieren die Einrichtung im Freigelände. Zum 

Wahrzeichen der Gemeinde Wietze wurde ein 58 Meter 

hoher Bohrturm, der zwischen 1961 und 1986 zum Teufen 

tiefer Erdgasbohrungen eingesetzt worden war. 

Viele dieser Exponate lassen sich von den Besuchern 

bedienen und geben somit anschaulich Zeugnis für einen Teil 

der deutschen Rohstoffgeschichte. In der Führung durch das 

Museumsgelände erfuhren die bft-Mitglieder, dass in den 

Landesgruppe Nord im 
Deutschen Erdölmuseum Im Deutschen Erdölmuseum erfuhren die Mitglieder der  

Landesgruppe Nord viel Interessantes zur Erdölförderung.

Die große Pumpe wurde einst  
zur Erdölförderung genutzt.
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ersten Jahren des 20. Jahrhunderts bis zu 2 000 Fördertürme 

die Region prägten und den entsprechenden Wohlstand 

brachten. Auch heute stehen auf einigen Feldern noch 

Förderpumpen, die allerdings mittlerweile außer Funktion 

sind. Gefördert wird das Öl weiter westlich Richtung Emsland 

und holländischer Grenze. Dr. Lütgert erzählte, dass sogar ein 

Erdölbergwerk in Wietze niedergebracht wurde, um Ölsande 

und Sickeröl zu fördern.

Das spektakuläre Freigelände wird ergänzt um eine moderne 

Halle, deren Dauerausstellung einen weiten Bogen schlägt 

von der Entstehung des Erdöls vor vielen Millionen Jahren 

über die Gewinnung und Weiterverarbeitung bis zum Einsatz 

von Öl und Erdgas. Hier werden die vielfältigen Aspekte des 

wertvollen Rohstoffs in den Mittelpunkt gesetzt.

Nicht nur Benzin und Diesel kann aus Öl hergestellt 

werden. Die gesamte Produktbreite wird im Museum dar-

gestellt sowie unterschiedliche Fördermethoden für große 

und kleine Felder. Es werden Einblicke in moderne Suchme-

thoden gegeben und anhand verschiedener Installatio-

nen lässt sich ausprobieren, wie seismische Erkundungen 

möglich sind. Auch die verschiedensten Bohrmeissel für die 

unterschiedlichen Bohrungen sind ausgestellt. Dies und 

noch mehr historische, aber auch aktuelle Exponate sind in 

Wietze zu sehen. Und weil zumindest stofflich die Nachbar-

schaft naheliegt, erfährt der Besucher auch viele Dinge aus 

der modernen Erdgasfördertechnik.

Kurz und gut, das Museum ist nicht nur für Tankstellenbe-

treiber einen Besuch wert. Die Mitglieder der Landesgruppe 

waren beeindruckt von dem, was sie in Wietze geboten 

bekamen. Einige fanden Teile ihrer eigenen Unternehmens-

geschichte dort abgebildet. Spaß hat die Tagung und die 

anschließende Museumsführung allen gemacht, was sich an 

den Äußerungen zum Ende der Tagung festmachen ließ.

Eine nette Geschichte hatte Dr. Lütgert für die Besucher 

dann auch noch. Die Wietzer Bauern schöpften nachweislich 

schon im 16. Jahrhundert Erdöl aus sogenannten Teerkuhlen 

und verkauften es als Schmier- und Heilmittel. Im 16. Jahrhun-

dert hieß es dazu laut einem Artikel der HAZ zur ausreichenden 

Medikation: „Taeglich drey davon hilfft bei heyserkeit und 

hundsbiss, heylet fistelen, warzen und sonst noch allerlei.“

z bft / Stephan Zieger

Im Deutschen Erdölmuseum erfuhren die Mitglieder der  
Landesgruppe Nord viel Interessantes zur Erdölförderung.

Der 58 Meter hohe Bohrturm ist inzwischen das  
Wahrzeichen der Gemeinde Wietze.

VERBAND UND BRANCHE
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„Am liebsten würde ich sogar jeden Tag zur Tankstelle 

fahren“, erwidert Gisela Freuches auf die Frage, ob sie noch 

ins Büro gehe. Die Inhaberin der Freuches Tankstellenbetriebs 

GmbH wurde im Mai dieses Jahres 80 Jahre alt – und lässt 

keinen Zweifel an ihrem agilen Wesen. „In der Station hinter 

der Kasse stehen, das ginge wohl noch“, lacht sie. Tank-

stelle – das ist ihr Leben. In den 50er Jahren gründete ihr 

vor 16 Jahren verstorbener Mann Hans-Paul Freuches die 

Firma. Zu Beginn führten die beiden eine Autovertretung 

und eine BP Tankstelle in Dinslaken. Als sich schließlich 

der freie Markt etablierte, beschlossen auch Freuches, 

dass sie frei und unabhängig sein wollten. Am 4. Juni 1960, 

dem Geburtstag von Hans-Paul Freuches, eröffneten sie 

ihre erste freie Tankstelle in Dinslaken. Gisela Freuches, die 

zuvor bereits in der Konzerntankstelle arbeitete, führte nun 

die eigene Station, die ab Gründung des Bundesverbandes 

Freier Tankstellen (bft) im Jahr 1961 bft-geflaggt war. Mit 

der Zeit entwickelte sich aus der einen Station ein Netz aus 

24 Tankstellen. Um in dieser Phase der Hochkonjunktur alle 

Stationen von Emmerich über Dinslaken, Wuppertal bis 

Dortmund selbstständig versorgen zu können, hatten Freuches 

zu ihren Spitzenzeiten zwei eigene Tankzüge. 

60 Jahre Tankstellenbranche miterlebt

Gisela Freuches hat selbst erlebt, wie sich das Geschäft 

der Branche in den letzten 60 Jahren gewandelt hat. „Frü-

her ging man selbst noch raus, um die Autos zu betanken 

und stellte die Preise von Hand um. Man war noch richtiger 

Tankwart“, erinnert sie sich. Sie selbst hat sich in ihrem 

Wenn Großtante und Neffe 
gemeinsame Geschäfte machen 
GISELA FREUCHES UND CHRISTIAN PETERS FÜHREN ZUSAMMEN  
DIE FREUCHES TANKSTELLENBETRIEBS GMBH 

Christian Peters ist Geschäftsführer und Neffe  
der Firmeninhaberin Gisela Freuches.
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VERBAND UND BRANCHE 

Zeugnis vergangener Zeiten: Die Spritpreise standen damals noch direkt  
auf den Zapfsäulen. Links im Bild Firmengründer Hans-Paul Freuches.

Eine frühere Tankstelle von Freuches in Haldern, geflaggt mit dem  
„freien-T“-Zeichen, dem damaligen Logo des bft.

Leben schon um alle Belange einer Tanke gekümmert – sei 

es, die Kunden vor Ort zu bedienen oder die Fäden hinter 

den Kulissen zu führen. Heute führt die Freuches Tankstel-

lenbetriebs GmbH noch zwei Stationen in Rees und Hünxe 

am Niederrhein. Beide Stationen werden schon seit rund 

30 Jahren von ihr betrieben. Und Gisela Freuches freut sich, 

dass sie seit vier Jahren von ihrem Neffen Christian Peters 

im Unternehmen unterstützt wird. Der heutige Geschäfts-

führer ist jetzt in der dritten Generation im Betrieb. Mit dem 

Abschluss zum Industriekaufmann stand die Entscheidung 

an, wohin es gehen soll. Peters beschloss letztendlich, in den 

Betrieb seiner Großtante einzusteigen. Die beiden eint ein 

inniges Verhältnis und ein einheitlicher Gedanke, was den 

zukünftigen Weg mit den Tankstellen betrifft. Da Peters vor 

seinem Start im Familienbetrieb nichts mit Tankstellen zu tun 

hatte, ging er zunächst bei seiner Tante „in die Lehre“. Um 

die gesamten Zusammenhänge von Grund auf zu verstehen, 

arbeitete Peters in allen Bereichen. Heute führen er und 

Gisela Freuches ihre Tankstellen von dem nicht weit entfernten 

Büro in Wesel aus.

Mehr Umsatz durch kleine Optimierungen

In ihren beiden Stationen sind Freuches und Peters auf 

die unterschiedlichen Kundenwünsche vorbereitet: mit Shop-Ar-

tikeln, Kaffee, Paket- und Lottoannahmestelle und SB-Waschsta-

tionen. Um noch besser zu werden, erkundigte sich Christian  

Peters vor zwei Jahren bei bft-Geschäftsführer Stephan 

Zieger nach einer Beratung für das Shop-Geschäft und wurde 

an Harald Wilhelm, Vertriebsleiter der Einkaufsgesellschaft 
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Mit den ehemaligen Tankwagen der Freuches Tankstellenbetriebs 
GmbH wurden die 24 firmeneigenen Tankstellen eigenständig beliefert.

Die bft-Station in Rees am Niederrhein führen  
Gisela Freuches und Christian Peters noch immer.

freier Tankstellen (eft), vermittelt. Seitdem besuchte Wilhelm 

die Stationen für eine Shop-Beratung und schulte das Tank-

stellen-Team. Peters weiß positiv über die Hilfe zu berichten: 

„Herr Wilhelm leistete große Unterstützung und gab uns 

tolle Tipps. Er zeigte uns, wie viel wir mit wenig Geld ver-

bessern können. Allein das richtige Einsetzen von Licht und 

ein wenig umräumen im Shop hat viel bewirkt.“ Zusätzlich 

passte Peters auf Rat von Wilhelm die Preise an, nahm neue 

Produkte ins Sortiment und änderte die Platzierungen. 

Der gestiegene Umsatz, den Gisela Freuches und Christian 

Peters verzeichnen, führen sie unter anderem auf Wilhelms 

Maßnahmen zurück. Auch die Tankstellenmitarbeiter waren 

laut Peters von Wilhelms Training angetan: „Er hat eine tolle 

Art, Dinge zu vermitteln, ist dabei sympathisch und humor-

voll. Manchmal hilft jemand mit einer anderen Sicht einfach 

mehr, auch in Bezug auf die Mitarbeiter, da sie einem Exter-

nen mit einem anderen Verständnis gegenübertreten.“ 

z eft / JP
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VERBAND UND BRANCHE 

Demnächst beginnt das neue Ausbildungsjahr und wie-

der bilden zahlreiche Mitgliedsfirmen ihren Nachwuchs aus. 

Informationen zur besseren Ausbildung haben die Fachleute 

des Mineralölwirtschaftsverbandes (MWV) aus Berlin entwi-

ckelt. Der MWV-Arbeitskreis „Ausbildung an Tankstellen“ 

hat den Ausbildungs-Leitfaden für Tankstellenleiter über- 

arbeitet und neu aufgelegt. Dieser Leitfaden ist ab sofort 

über folgenden MWV-Link nutzbar:

www.mwv.de/ausbildung/leitfaden

Unter dem angegebenen Link steht ein interaktives 

Online-Dokument zur Verfügung, das die wichtigs-

ten Antworten auf Fragen rund um die Ausbildung zur 

Kauffrau / Kaufmann im Einzelhandel (Tankstelle)  

bereithält. Wichtige Informationen zu Rechten und 

Pflichten von Ausbildern und Auszubildenden, Tipps zur 

Förderung, Links zu weiterführenden Webseiten sowie 

kurze Audio- und Videosequenzen vervollständigen das 

anschauliche Informationstool.

Zusätzlich dazu gibt es handlungsorientierte Lernmateriali-

en, 13 so genannte Lernarrangements für die Aus- und Wei-

terbildung von Einzelhändlern an Tankstellen, Ausbildungspläne 

und aktuelle Gesetzestexte zum Herunterladen. 

z bft / Stephan Zieger

Leitfaden für  
Ausbildung erschienen
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Änderung des Energie- und Stromsteuergesetzes: 
Geplante Gesetzesnovelle gefährdet den  
Mineralölmittelstand

Das Bundesfinanzministerium (BMF) plant mit der aktuellen 

Novelle des Energie- und Stromsteuergesetzes eine Reihe  

von Gesetzesänderungen. 

Paragraph 60  
Energiesteuergesetz beibehalten

Gift für den Mineralölmittelstand wäre die vom BMF geplan-

te Streichung der Steuerentlastung bei Zahlungsausfall nach 

Paragraph 60 Energiesteuergesetz. MEW und bft kämpfen 

deshalb gemeinsam gegen diese geplante Streichung des 

Paragraphen, der die Rückerstattung der Energiesteuer im 

Konkursfall ermöglicht. Wenn das Vorhaben des Ministeriums 

realisiert würde, müsste die Besicherung auf den Ener-

giesteueranteil ausgeweitet werden. Viele mittelständische 

Mineralölfirmen wären gezwungen, von heute auf morgen 

ihre Sicherheitsleistungen gegenüber Vorlieferanten um das 

Doppelte zu erhöhen. Die Folge wären existentielle Wettbe-

werbsnachteile gegenüber integrierten Mineralölkonzernen. 

MEW und bft führen derzeit Gespräche mit Ministerien 

sowie politischen Entscheidungsträgern. Zudem wurde ein 

Rechtsgutachten vorgelegt. Dieses bestätigt, dass nach 

umfassender beihilferechtlicher Prüfung die Norm des Para-

graph 60 Energiesteuergesetz – im Gegensatz zur Argu- 

mentation des Ministeriums – aus mehreren Gründen keine 

unzulässige Beihilfe darstellt.

Steuerbegünstigung von  
LPG und CNG fortführen

Wie bereits in den bft-Nachrichten berichtet, wird in der 

Novelle des Energie- und Stromsteuergesetzes auch die 

Steuerermäßigung von LPG und CNG über 2018 hinaus be-

handelt. Für die Weiterführung haben sich MEW und bft in 

den vergangenen Monaten immer wieder und erfolgreich 

eingesetzt. Allerdings treten wir weiter für eine Gleichstel-

lung von LPG und CNG ein, die bisher so nicht im Gesetz 

vorgesehen ist.



MEW NEWS UND INFOS

Der Dachverband MEW Mittelständische Energiewirtschaft Deutschland 
e. V. ist die starke Stimme der unabhängigen Mineralöl- und Energie- 
wirtschaft in Deutschland. Wir stehen für Vielfalt und fairen Wettbewerb 
im Mineralöl- und Energiemarkt. Gemeinsam mit unseren Mitglieds-
verbänden bft, AFM+E, UTV und FPE repräsentieren wir in Deutschland 
unter anderem rund 2 500 freie Tankstellen, 70 Prozent der über- 
irdischen Kraftstoff-Tanklagerkapazität, 34 Prozent der Importe von 
Diesel und Heizöl sowie rund 20 000 Arbeitnehmer. In Berlin vertreteten 
wir die Interessen unserer Mitglieder gegenüber der Politik und begleiten 
aktiv aktuelle politische Entwicklungen und Gesetzgebungsvorhaben. 
Mehr Infos: info@mew-verband.de

Planbare Investitionsbedingungen  
für LNG

Schließlich nimmt der MEW zu Liquefied natural gas (LNG) 

Stellung. Derzeit besteht keine ausreichende Planungs- und 

Investitionssicherheit für mittelständische Unternehmen. 

Um diese herzustellen, sollte die in der vorgelegten Geset-

zesnovelle geplante Verlängerung der Energiesteuerermäßi-

gung für LNG auf mindestens zehn Jahre ohne Degression 

angelegt sein. Zudem ist eine steuerrechtliche Unterschei-

dung von CNG und LNG notwendig. LNG ist heute der 

einzige alternative Kraftstoff im Bereich des Güter- bzw. 

Schwerlastverkehrs. Die Bundesregierung hat es sich deshalb 

zum Ziel gesetzt, den Markteintritt zu beschleunigen. MEW 

und seine Mitgliedsverbände haben sich dazu bereits geäußert. 

Zudem wurde unter dem Dach des MEW ein Arbeitskreis LNG 

gegründet, in dem interessierte Unternehmen aus allen 

MEW-Mitgliedsverbänden mitarbeiten.

Es bleibt spannend, wie sich das Gesetzespaket weiter 

entwickelt. Ob eine Befassung im Bundeskabinett noch vor der 

parlamentarischen Sommerpause stattfindet, ist derzeit unklar. 

z MEW / Dr. Steffen Dagger

leankultur_anzeige_210x77_110316.indd   1 14.03.16   08:33
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Die Flüchtlingskrise und die Euroschwäche tragen bereits 

genug Verunsicherung in die deutsche Wirtschaft. Auf den 

Brexit hätten wir gut verzichten können. Die Wähler haben 

anders entschieden. Vielleicht hat es auch etwas Gutes? Um 

eine Debatte zur Zukunft Europas können wir uns nicht 

länger drücken. 

Europa

Wie könnte ein besseres Europa aussehen? Womöglich 

ist nicht mehr Vertiefung die Lösung, sondern eine bessere 

Ordnung der Aufgaben und Zuständigkeiten? Das könnte 

einerseits zur Stärkung des Subsidiaritätsprinzips führen und 

anderseits zu mehr gemeinsamem Handeln, dort wo alle 

Mitglieder profitieren.

Politik den Bürgern vermitteln 

Der Ton wird scheinbar rauer, wenn über Politik diskutiert 

wird. Wer nach Ursachen sucht, wird nicht an der Flüchtlings-

krise vorbeikommen, die als Megathema die Gesellschaft 

polarisiert. Wer zurückblickt, findet in der Vergangenheit 

zahlreiche ähnliche Themen, von Griechenland bis zum 

NATO-Doppelbeschluss in den 80er-Jahren. Ein weiterer 

Erklärungsbaustein für den raueren Ton ist der Aufstieg 

der sozialen Medien innerhalb weniger Jahre. Wer die 

Kommentarspalten auf Facebook sichtet, stößt auf zahlrei-

che Formulierungen, die von guter Kinderstube meilenweit 

entfernt sind. Einiges davon ist ganz eindeutig strafbar und 

sollte von der Polizei verfolgt und zur Anklage gebracht werden.

Wir dürfen aber nicht den Fehler machen, alle Formu- 

lierungen in sozialen Netzwerken, die nicht einwandfrei 

formuliert sind, von vornherein in die Hetz- und Pöbelecke 

zu verschieben. Viele Bürger sind nicht alltäglich damit 

beschäftigt, sich schriftlich politisch zu äußern. Sie schrei-

ben so, wie ihnen der Schnabel gewachsen ist. Wenn sie 

sich für Politik interessieren, ist das erst einmal etwas sehr 

Gutes. Ein zugespitztes Thema – wie aktuell die Flücht-

lingskrise – birgt die Chance in sich, wieder mehr Bürger 

für Politik zu begeistern.

Politik und „Praxis für Politik” 



Im Bundesverband der Dienstleistungswirtschaft (BDWi) vertreten 
20 Branchenverbände aus dem Dienstleistungssektor gemeinsam ihre 
Interessen gegenüber der Politik – von der Altenpflege über Autover-
mieter, Tankstellen bis zur Zeitarbeit. Die Vielfalt macht den Verband 
stark. Der BDWi ist Dienstleister für seine Mitglieder. Er organisiert 
Gespräche mit politischen Entscheidern, Veranstaltungen und bun-
desweite Aktionen wie zum Beispiel „Praxis für Politik“. Er bündelt die 
Positionen seiner Mitglieder und unterstützt sie bei ihren ureigenen 
Anliegen. Mehr Infos: www.bdwi-online.de
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Praxis für Politik

Die im Bundesverband der Dienstleistungswirtschaft 

organisierten Unternehmen bieten auch dieses Jahr wieder 

„Praxis für Politik“. Bereits zum vierzehnten Mal organisieren 

wir für Abgeordnete des Bundestages und des Europaparla-

ments Kurzpraktika bei Unternehmen in ihren Wahlkreisen. 

Es gibt für die Abgeordneten viel Neues zu erfahren. Die 

Aktion ist keine Einbahnstraße. Schließlich ist der Politikbe-

trieb sehr erklärungsbedürftig. In diesem Sinne freuen sich 

die beteiligten Unternehmer und Mitarbeiter darüber, aus 

erster Hand zu erfahren, wie Politik in der Praxis gemacht wird. 

Praktika an der Tankstelle waren in den vergangenen 

Jahren bei den Abgeordneten immer sehr beliebt. Mehr 

als zehn Praktika wurden im letzten Jahr vermittelt. Daran  

wollen wir anknüpfen. Wir freuen uns sehr über das En- 

gagement und den Einsatz der beteiligten Unternehmer 

und Mitarbeiter. 

z  BDWi / Matthias Bannas
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Ausgehend von Sicherheitsanforderungen auf Ölplattfor-

men, in Raffinerien und Tanklagern stellen Mineralölgesell-

schaften erhöhte Anforderungen an die Arbeitssicherheit in 

allen Bereichen – und eben auch für deutsche Tankstellen. 

Unter dem Dach des BBS definieren acht Mineralölgesell- 

schaften ihre Sicherheitsanforderungen, vereinheitlichen sie 

und setzen sie praxisbezogen um. Davon kann auch der 

Mittelstand profitieren.

Die Triebfeder für den Arbeitsschutz hat schon Werner 

von Siemens im Jahr 1880 sehr treffend beschrieben: 

„Das Verhüten von Unfällen darf nicht 
als eine Vorschrift des Gesetzes auf-
gefasst werden, sondern als Gebot 

menschlicher Verpflichtung und wirt-
schaftlicher Vernunft.”

Wer dies als Arbeitgeber verstanden hat, sorgt dafür, dass 

die Mitarbeiter gesund zum Arbeitsende wieder zu ihrer Familie 

kommen. Ein verantwortungsbewusster Auftraggeber macht 

sich ebenfalls Gedanken und veranlasst die Umsetzung 

von Arbeitsschutz-Maßnahmen ergänzend oder über das 

vom Gesetzgeber geforderte Maß hinaus. Wer es ernst 

meint mit dem Arbeitsschutz, leistet einen eigenen aktiven 

Beitrag zur Unfallvorsorge. Er fördert Gefahrenbewusstsein, 

würdigt festgestellte Gefahren und Ausbildung. Er räumt der 

Sicherheit höchste Priorität ein – wenn unsicher, dann Stopp.

Arbeitsschutz bringt dann echten Nutzen, wenn alle am 

gleichen Strang ziehen: Nicht viele leicht unterschiedliche 

Anforderungen und Sicherheitszertifikate, sondern eine klare 

Regel, mit regelmäßiger Kontrolle. Kein Unfall bedeutet:  

Keine Ausfall- und Untersuchungskosten, kein Imagescha-

den, keine Rechtfertigungen für mögliche eigene Versäumnisse. 

In den BBS-Sicherheitsschulungen sind alle vorgenannten 

Aspekte enthalten. In jährlich wiederkehrenden Schulungen 

für Führungskräfte aller Dienstleister an der Tankstelle (auch 

Shop-Ausrüstung, Kasse, Videotechnik, Kaffeemaschine) 

zieht man gemeinsam Lehren aus Unfällen und Schadenser-

eignissen. BBS-Referenten schulen Gefährdungsbeurteilung, 

Risikointelligenz und die Verwendung hilfreicher Checklis-

ten, um z. B. der gesetzlichen Anforderung zur Koordination 

von Arbeiten gerecht zu werden. 

Sicherheitsvorschriften und  
Arbeitsschutz an Tankstellen 
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Die Schulungsthemen in den BBS-Sicherheitsschulungen 

sind: Haut- und Augenschutz, Höhenarbeiten, Elektrosi- 

cherheit, Fahrerermüdung, Gefahrenbereiche und Gasmes-

sung, Management of Chance (MOC) und Last Minute Risk 

Assessment (LMRA), Unfallbeispiele, Tätigkeitstabelle, ....

Das Schulungswissen wird von den Führungskräften der 

Tankstellendienstleister in betriebsinternen Unterweisungen 

an alle Mitarbeiter weitergegeben. Dieses System ist zu 100 

Prozent kompatibel mit den gesetzlichen Anforderungen, 

wobei der BBS zusätzlich Schulungs- und Unterweisungs- 

themen aufbereitet und der Branche zur Verfügung stellt.

www.bbs-gt.de/sicherheitsschulungen/ 

sicherheitsschulungen-deutschland

z  BBS+GT / Ulrich Lößner 

Der BBS ist eine Fachorganisation des deutschen Tankanlagenbau- 
und Tankschutzgewerbes. Mitglieder sind Betreibergesellschaften, 
Montagefachbetriebe mit allen Tätigkeitsfeldern, Hersteller bran-
chenspezifischer Produkte und Sachverständige. Die Gründungs-
idee ist der Austausch über das technisch und wirtschaftlich 
Machbare. Die angeschlossene Gütegemeinschaft qualifiziert und 
überwacht gut ausgebildete Fachbetriebe nach Wasserrecht und 
verleiht die RAL-Gütezeichen Tankschutz und Tanktechnik.
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72 Jahre

Hochhausen, Rhein-Sieg-Kreis 

Neunkirchen-Seelscheid
 
verheiratet

Industriekaufmann

Gesellschafter / Prokurist

Betreiber von 63 Tankstellen,
Ehrenvorsitzender

Alter:

Geburtsort:

Wohnort:

Familie: 

Ausbildung:

Beruf: 

Funktion im bft: 

Hans-Willi Müller

Wer ist eigentlich …?
bft-Portraits: In jeder Ausgabe der bft-Nachrichten 
stellen wir Ihnen die Funktionäre des Verbandes vor. 
Dieses Mal im Interview: Hans-Willi Müller,  
Ehrenvorsitzender des bft.

Hobbies:  

Tennis, Fußball

Das beeindruckt ihn:  

Wieviel Geld man heute verdienen kann, wenn man mit 

dem Talent Fußball- oder Tennisspieler ausgestattet ist.

Das zeichnet ihn aus:  

Besonnenheit, Wirtschaftlichkeit, Fairness, aber auch  

Konsequenz gegenüber Vertragspartnern.

Das fasziniert ihn an der Tankstellenbranche:

Die richtige Immobilie / den richtigen 
Tankstellenstandort im harten Tankstellen-
geschäft ausfindig zu machen und das 

Objekt zu realisieren.



www.eft-service.de/online-shop

Neuer Ölwagen 
im modernen Design

» Platz für 75 Öldosen
» Für Innen und Außen
» 16 verschiedene Öle

NEU: 
Öle jetzt im 12-Liter-Gebinde 
Ölwagen im Firmendesign lieferbar

12 x 
1 Liter
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Happy Hour für Weiterbildung
ODER STELL DIR VOR, ES GIBT FREIBIER … UND KEINER GEHT HIN 

Die gezielte Nutzung von Förderprogrammen für den 

Mittelstand steht schon seit längerem auf der Agenda des 

bft-Vorstandes – ein kurzer Rückblick.

2013/14: Antesten des von EU und BMAS aufgelegten 

Förderprogrammes „unternehmensWert:Mensch“ mit dem 

Ziel, die Teilnahme an Seminaren der bft-akademie finan-

ziell zu unterstützen – mit dem Ergebnis, dass zehn Mit- 

gliedsfirmen des bft das Förderprogramm genutzt haben 

und ein Fördervolumen von ca. 95 000 EUR bei 80 Prozent 

Förderhöhe erzielt wurde! Die Resonanz aus den teilneh- 

menden Unternehmen war durchweg positiv – mit Wunsch 

nach Fortsetzung. 

Geltungsbereich und Förderkriterien: Unternehmen 

mit weniger als 250 Beschäftigten und einer Umsatz- bzw. 

Bilanzsumme kleiner 50 Mio. EUR (ohne Mineralölsteuer).

Hier werden 50 Prozent des Fördervolumens rückerstattet. 

Unternehmen kleiner neun Vollzeitbeschäftigten und 

einer Umsatz- bzw. Bilanzsumme kleiner 2 Mio. EUR 

erhalten sogar eine Erstattung von 80 Prozent des ge-

nehmigten Fördervolumens. 

Die Fördersumme selbst beträgt 5 000 bzw. 8 000 EUR 

(+ 5 000 EUR Verlängerungsmöglichkeit). Gefördert werden 

Schulungs- und Informationsveranstaltungen sowie Be-

ratungen zu den Themen Personalprozesse, Gesundheit, 

Führung, Kommunikation – alle betrieblichen Prozesse, 

die mit dem „unternehmensWert:Mensch“ zu tun haben 

(Achtung: dazu zählen auch Mitarbeiterveranstaltungen, 

Pächtertagungen, Workshops, Training on the job). Bei Be-

rücksichtigung der Unternehmensgröße sind auch einzelne 

Stationen / Pächter förderfähig. Beantragung und Pro- 

zessbegleitung erfolgen zwingend über einen zertifizierten 

Auditor (in unserem Falle Frau Ira Roschlau). Die Rückerstat-

tung der genehmigten Fördersumme erfolgt nach Abschluss 

der Maßnahme.

Von der Prüfung Ihrer Förderfähigkeit über Beratungsge-

spräche, das Beantragungsverfahren, die Durchführung der 

Programme bis hin zur Protokollierung und den Rückfluss 

der Fördermittel stehen wir Ihnen zur Seite. Sie als Unter- 

nehmer haben mit dem notwendigen Verwaltungsakt der 

Fördermaßnahme so gut wie nichts zu tun – diesen Service 

übernimmt der bft!

Die neuen Programme  
und der aktuelle Status

„unternehmensWert:Mensch“ wurde bis 2018 verlängert – 

bundesweit! Deshalb sind wir in 2016 in den bundesweiten 

Roll-out des Programmes für alle bft-Mitglieder gegangen. 

Nach einem Informationsschreiben des Verbandsvorsitzenden 

Thomas Grebe zu Beginn des Jahres gab es bislang etwa 20 

positive / interessierte Rückmeldungen, davon befinden sich 

zwischenzeitlich vier in der Umsetzungsphase, drei weitere 

sind auf dem Weg. Ein weiteres Förderprogramm (mit gleichen 

Voraussetzungen und 50 Prozent von max. 3 000 EUR pro 

Antrag) fördert Ihr „unternehmerisches Know-how“. Es ist 

schneller in der Beantragung und erlaubt auch die Beratung 

betriebswirtschaftlicher Themen. Für Sie aktuell zum Beispiel 

auch die Umsetzung / Auswirkungen von „Betriebs- und 

Arbeitssicherheit“, was auch im Fokus der bft-Arbeitstagung 

Ende Oktober in Kassel steht. Zu Fragen der Beantragung 
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erwarten wir Sie dort an unserem Info-Stand! Da Förderungen 

stets vor Maßnahmenbeginn beantragt werden müssen, 

kontaktieren Sie uns besser schon ab Mitte August. 

Der bft-Vorstand empfiehlt seinen  
Mitgliedern diese Programme wegen:

»	der attraktiven Förderbeträge, die Kleinst- und kleinen 

Unternehmen direkt zufließen.

»	der einfachen, unbürokratischen Beantragung und der 

Kombinationsmöglichkeit verschiedener Programme aus 

einer Hand.

»	der direkten Fördermöglichkeit einzelner Pächterstationen.

Der bft ergänzt damit sein Serviceangebot für seine Mit-

glieder – die zudem noch „vor Ort“ beraten und gecoacht 

werden – und wird für Sie zum „Systemanbieter für Förder-

programme“. Das können gegenwärtig weder Konzernge-

sellschaften noch andere Branchenverbände anbieten.

Also: Zögern Sie nicht, fragen Sie uns, was für Ihr Unternehmen 

möglich ist. Ihre Ansprechpartner hierfür sind: 

Dirk Schneemann Tel. 0176 84277633,  

schneemann.dirk@gmail.com  

sowie Ira Roschlau, Tel. 030 552 375 37,  

ira.roschlau@artus-runde.de

z Dirk Schneemann

Waschanlage Mineralölvertrieb Bald, Lüdenscheid

Volles Licht bei halben Kosten
LED – das Licht der Zukunft für Ihre Tankstellenwerbung.

Lichtwerbung, Werbemasten, Beschilderung, Displays, 

Pylone, Transparente, individuelle Preisanzeigen …

www.neon-reinhardt.de

Anzeige
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Aus einer Mitgliedsfirma erhielten wir eine alarmierende 

Mail, die wir Ihnen hier ungekürzt weitergeben. Sie macht 

erneut deutlich, dass die Sorgfaltsanforderungen in keinem 

Falle – auch wenn es noch so plausibel erscheinen sollte – 

außer Acht zu lassen sind.

Hier die E-Mail unserer Mitgliedsfirma:

„Hallo zusammen, 

seit gestern Abend wird wieder verschärft Jagd auf uns 

gemacht. Neuester Trick beim E-Loading- Betrug:

Jemand hat in unserem Fall mit MEINER persönlichen 

Handy-Nummer an der Tankstelle angerufen und sich als 

meine „Urlaubsvertretung“ ausgegeben. Er hat unserem 

Mitarbeiter gesagt, dass er auf keinen Fall Cash-Codes per 

Telefon weitergeben darf, es sei denn, der Anrufer würde 

ihm ein bestimmtes Passwort mitteilen (in unserem Fall 

447701). Einige Zeit später hat jemand anderes angerufen 

und mit diesem Passwort Cash-Codes abgefragt. Ich denke 

es wäre sinnvoll, Kunden und Kollegen hierüber zu unter-

richten, da es sich bislang immer nur um Rufnummern von 

Großhändlern oder Providern gehandelt hat und nicht um 

die direkten Rufnummern der Pächter. Ich habe vorerst meine 

Handy Nummer an der Fritz-Box gesperrt, so dass diese 

Rufnummer direkt von der Fritz-Box abgewiesen wird.“

Unser Ratschlag: Niemals auf solche Anrufe reagieren. 

Die Täter werden immer professioneller und besser, trotz- 

dem kann man bei Beachten aller Sorgfaltsregeln solche 

Schadensfälle vermeiden. Im Falle unserer Mitgliedsfirma 

fiel es dem Mitarbeiter sicherlich schwer, auf einen Anruf 

über das Mobiltelefon des Chefs und nach Bekanntgabe 

eines von ihm mitgeteilten Sicherheitscodes die Herausgabe 

von Cash-Codes zu vermeiden. Der Schaden ist eingetreten. 

Mobilnummern sind im Zeitalter von WhatsApp und sonstigen 

Möglichkeiten kein Geheimnis mehr. Deswegen sind sie  

genauso leicht zu missbrauchen wie die scheinbaren Ruf- 

nummern von Großhändlern und Providern.

Für weitere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung.

z  Stephan Zieger

Verschärfter Betrug beim E-Loading – 
Sorgfaltsanforderungen auf keinen 
Fall ändern
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Der Dachverband MEW Mittelstän- 

dische Energiewirtschaft Deutschland 

e. V. hat die Broschüre „Fakten zur 

Mineralölwirtschaft 2016“ veröffentlicht. 

Das Dokument beinhaltet eine kompakte 

Übersicht über aktuelle Zahlen und 

spannende Fakten des Mineralölmarktes 

aus der Perspektive der mittelständischen 

Mineralöl- und Energiewirtschaft. 

„Aktuelle Zahlen und Fakten sind 

wichtig für die politische Kommunikation. 

Mit dem Faktenbuch 2016 liefern wir 

Entscheidern aus Politik und Wirtschaft 

zugeschnittene Infos zum Mineralölmarkt 

aus der Mittelstandsperspektive“, sagte 

MEW-Hauptgeschäftsführer Dr. Steffen 

Dagger. Er betonte: „Eine wichtige Rolle 

nimmt das Thema ‚Effizienz‘ ein“.

Die konzernunabhängigen Energieun-

ternehmen unterstützen den effizienten 

und sparsamen Energieeinsatz durch 

Kundenberatung und neue Produkte. 

Weiterhin setzen sie sich ein für inno-

vative Lösungen im Energiemarkt wie 

die sogenannte ‚Sektorkopplung‘ durch 

Power-to-Heat in Öl-Hybridheizungen.

Mineralöl ist nach wie vor der mit 

Abstand führende Energieträger in 

der Bundesrepublik Deutschland. Sein 

Anteil am Primärenergiebedarf beträgt 

33,9 Prozent. Damit wird Mineralöl 

auch im zukünftigen Energiemix eine 

wichtige Rolle spielen.

Das Faktenbuch liegt dieser Ausgabe 

der bft-Nachrichten bei. Weitere ge-

druckte Exemplare sind beim MEW auf 

Anfrage erhältlich oder online verfüg-

bar unter folgendem Link: 

www.mew-verband.de/files/1514/6771/ 

7924/MEW_Faktenbuch_2016.pdf

Der MEW ist als Dachverband Stim-

me des unabhängigen Mineralölmittel-

standes in Deutschland. Dazu gehören 

der unabhängige Import, der unabhän-

gige Großhandel, die freien Tankstellen 

und die unabhängigen Tanklagerbe-

treiber mit einem flächendeckenden 

Netz in ganz Deutschland.

MEW-Kontakt: 

Hauptgeschäftsführer Dr. Steffen Dagger

Telefon: 030 - 20 45 12 53 

info@mew-verband.de

www.mew-verband.de

Neues Faktenbuch zur  
Mineralölwirtschaft 2016 
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Modern? Innovativ? Kundenfreundlich? Serviceorien-

tiert? – Wer die Auszeichnung „Tankstelle des Jahres 2017“ 

für seine Tankstelle oder Waschstation erhalten möchte, 

sollte sich ab jetzt bewerben. Gesucht werden Pächter, 

Eigentümer oder Betreiber von Tankstellen und Waschsta-

tionen, deren Angebot sich von der Masse abhebt und für 

den Tank- oder Waschkunden ein Erlebnis darstellt; durch 

außergewöhnlichen Service, ungewöhnliche Optik, beson-

dere Angebote, interessante Online-Präsenz, Ideenreichtum 

oder Kreativität. 

„Branchen-Oskar” – 
Wer ist der Beste 

im Land?

Die stolzen Sieger 2015 „Tankstelle des Jahres“  
aus den drei Kategorien (siehe Kasten). 

TANKSTELLE DES JAHRES 2017 –  
STARTSCHUSS ZUR BEWERBUNG IST GEFALLEN 
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NEUES VON DER EFT

Der „Branchen-Oskar“ Tankstelle des Jahres 2017 
wird in diesen Kategorien verliehen:

1.	 Shop  
2.	 Waschstation oder -straße 
3.	 Innovation / Aktion (analog oder digital)

Machen Sie mit und bewerben Sie sich ab sofort. 
Alle wichtigen Informationen gibt es unter  
www.tankstelle-magazin.de/tdj

Verantwortlich für die Verleihung des Branchen-Oskars 

„Tankstelle des Jahres“ ist das Fachmagazin tankstelle in 

Kooperation mit der Einkaufsgesellschaft freier Tankstellen 

mbH (eft). Die große Preisverleihung findet anlässlich der 

18. Branchenmesse TANKSTELLE & MITTELSTAND ´17 im 

Rahmen des großen Gala-Ausstellerabends am 10. Mai 2017 

in Münster statt.

Alle Informationen zum neu gestalteten und auf den Punkt 

verkürzten Bewerbungsverfahren, zu den Bewerbungskri- 

terien und zur Jury gibt es ab sofort unter www.tankstelle- 

magazin.de/tdj

z  eft / Bli
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NEUES VON DER EFT

In wenigen Monaten ist es wieder 

soweit: Am 10. Mai 2017 öffnet zum 

18. Mal die zweitägige Branchenmesse 

für den Tankstellenmittelstand seine 

Pforten. Veranstalter und Organisator 

der Messe ist die Einkaufsgesellschaft 

freier Tankstellen (eft). Standort der 

Leistungsschau ist das Messe und Con-

gress Centrum Halle Münsterland der 

Stadt Münster. Rund 16 000 Quadrat-

meter in drei Hallen und zwei Foren füllt 

die Branche mit Innovationen, Neuig-

keiten, Dienstleistungen und Produkten 

rund um den Tankstellenmittelstand und 

die Autowaschbranche. Zielgruppe ist 

der deutschsprachige Tankstellenmarkt, 

entsprechend kommen die Aussteller 

und Anbieter aus Deutschland sowie 

dem angrenzenden europäischen 

Umland. Bei allen internationalen Prä-

sentatoren wird auf deutschsprachige 

Ansprechpartner geachtet. Der Besuch 

der Fachmesse ist traditionell nach vor- 

heriger online-Registrierung kostenfrei. 

Die Online-Anmeldung wird ab Anfang 

2017 unter www.tankstellenmesse.de 

freigeschaltet. Um den Besuch so  

effektiv wie möglich zu gestalten, wird 

es für Besucher und Aussteller wieder 

die kostenfreie App für Smartphones 

und Tablets geben. Nähere Informati- 

onen hierzu im TANKSTOP, Ausgabe 

6/2016 sowie unter 

www.tankstellenmesse.de  

Messe TANKSTELLE & MITTELSTAND 2017 in Münster

18. LEISTUNGSSCHAU DES TANKSTELLENMITTELSTANDES 

Veranstalter der Messe TANKSTELLE & MITTELSTAND ist die 
Einkaufsgesellschaft freier Tankstellen (eft), Träger der Messe ist der 
Bundesverband Freier Tankstellen e.V..

Die Tankstellenbranche präsentiert sich auf der Messe  
TANKSTELLE & MITTELSTAND. 

Für Ihren Terminkalender:

TANKSTELLE &  
MITTELSTAND ´17  

Die Mittelstandsmesse für das 
Dienstleistungszentrum Tankstelle

10. und 11. Mai 2017 

Messe & CongressCentrum 
Münster 
Halle Münsterland 
Albersloher Weg 32 
48155 Münster 
www.tankstellenmesse.de  
tankstellenmesse@eft-service.de



SAVE THE DATE:
Deutschlands führende Messe
für den Tankstellen-Mittelstand
Münster, 
10. + 11. Mai 2017

Veranstalter: eft – Einkaufsgesellschaft freier Tankstellen, Bonn
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Seit über 40 Jahren bündelt die Einkaufsgesellschaft freier Tankstellen (eft) Tankstellen-Kompetenz und Know-how zum Nutzen 

und wirtschaftlichen Erfolg des Tankstellen-Mittelstandes. Durch den bundesweit stark aufgestellten Tankstellenverbund und 

die Gemeinschaft der freien Tankstellen werden bei der Industrie und Zulieferfirmen attraktive Leistungen und Konditionen für 

Pächter und Betreiber von Stationen erzielt. Eine Übersicht aller eft-Partner und Empfehlungslieferanten gibt es hier:  

www.eft-service.de/partner

eft-Empfehlungslieferanten
für Ihre Station 

Berufsbekleidung

» Einkaufsgesellschaft freier Tankstellen mbH

www.eft-service.de

Die Einkaufsgesellschaft freier Tankstellen mbH (eft) ist die Service-, Dienst-

leistungs- und Handelsgesellschaft für den Tankstellen-Mittelstand. Gemeinsam 

mit dem Bundesverband Freier Tankstellen und unabhängiger deutscher Mine-

ralölhändler e. V. (bft) bündeln wir Politisches- und Branchen-Know-how, den 

Einkauf und Verkauf von Handelsware, Tankstellenausrüstungs- und Einrich- 

tungsgegenständen. Einen großen Bereich nimmt die Beratung und Schulung 

des Tankstellen-Mittelstandes von Personal über Shop-Optimierung bis hin zu 

Wettbewerbs- und Preis-Checks ein. Wir sind Herausgeber der beiden Fachpu-

blikationen „TANKSTOP - Das eft-Fachmagazin für Tankstelle und Mittelstand“ 

sowie der „bft-Nachrichten“. Als wichtigstes Branchenevent veranstalten wir 

alle zwei Jahre das größte Branchentreffen für den deutschsprachigen Raum, 

die Fachmesse TANKSTELLE & MITTELSTAND.

Heute im Portrait – Partner aus den Bereichen:
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» Tollkühn Shoppartner GmbH

www.tollkuehn.de

Tollkühn ist ein Non-Food Vollsortiment-Lieferant für alle Tankstellen. Das 

Produktportfolio umfasst ca. 8 500 Produkte. Listungs-Lieferant vieler Mine-

ralölgesellschaften. Geführt werden unter anderem die Eigenmarke ALLRide 

sowie Produkte von Sonax, Wunderbaum, Michelin, Philips und weiteren nam-

haften Herstellern. Kundenbetreuung durch 25 Mitarbeiter im Außendienst und 

12 Mitarbeiter im Telefonservice.

Blumen & Gestecke

» EDEKA Food Service / EDEKA C+C großmarkt GmbH

www.edeka-food-service.de

EDEKA Food Service ist die neue Marke der EDEKA C+C großmarkt GmbH. 

Der Convenience-Shop Lieferant blickt auf eine mehr als 50-jährige Erfolgsge-

schichte zurück. Der Zustellservice beliefert über 23 000 Kunden schnell und zu-

verlässig aus mehr als 20 Standorten – bundesweit oder innerhalb der Region. 

5 000 Mitarbeiter sorgen dafür, dass die Kunden nahezu alles bekommen, was 

ein Profi aus Hotellerie und Gastronomie, Gemeinschaftsverpflegung oder eben 

Handel, Shop & Convenience benötigt. Qualität, die ankommt.

Bon-Rollen, Kassen- und  
Terminalzubehör, Bürobedarf 

» Freak-IT GmbH

www.freak-it.de

Die FREAK-IT GmbH ist ein kompetenter und zuverlässiger IT-Handel mit Sitz 

in Langenfeld. Fragen rund um die Themen Hard- & Software, Tape & Storage 

sowie Tinte & Toner werden mit individueller Lösung angeboten. Darüber hinaus 

bietet die Freak-IT Verbrauchsmaterialien für den Kassen- und Bürobedarf an. Ihr 

Spezialist für Kassenrollen, IT-Handel und Bürobedarf.

INDUSTRIEPARTNER

Eine Übersicht aller eft-Partner und Empfehlungslieferanten gibt es unter: www.eft-service.de/partner
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» NORDLAND systems GmbH

www.nordland-gmbh.de

Als Beschaffungspartner für Verbrauchsmaterial, wie z. B. Thermorollen und Bis-

trobedarf, ist NORDLAND vielen Gesellschaften und Pächtern seit nahezu 30 Jahren 

verlässlicher Partner und Lieferant. Nun präsentiert NORDLAND der Branche auch 

gezielt seinen Geschäftsbereich DIGITALE KOMMUNIKATION. Mit „TVtoGO“, einem 

einzigartigen Konzept für digitale Werbe- und Preiskommunikation auf Tankstellen, 

bieten wir ein optimal auf die spezifischen Anforderungen der Branche angepasstes 

Marketing-Konzept. Einfach zu bedienen, umsatzstärkend und dabei überraschend 

kostengünstig. TVtoGo: Kundendialog in Perfektion!

Buchhaltung / Steuerberatung / Rating

» CONTAX Schwipp & Stille Steuerberater-Partnerschaft

www.contax-steuerberater.de

Willkommen bei Contax! Wir beraten seit über 20 Jahren Tankstellen. Wir wissen, 

dass Sie als Tankstellenbetreiber und Unternehmer jeden Tag gefordert werden. Wir 

stehen Ihnen mit unserer Beratung und Software-Lösungen unterstützend zur Seite. 

Entscheidend für Ihren Erfolg ist unsere Kombination aus steuerlicher und betriebs- 

wirtschaftlicher Beratung. Wir betreuen sowohl Tankstellen- als auch Netzbetreiber. 

Überzeugen Sie sich selbst und kommen Sie vorbei.
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Domschächte / Domschachtabdeckungen /  
Auffangtrichter

» Geisler GmbH

www.geisler-unna.de	 www.tankanlagenbau.eu

Die Geisler GmbH in Unna bietet seit 1960 die fachgerechte Montage, Sanierung 

und Wartung von Tankstellen und Tanklägern an. Der komplette tanktechnische und 

elektrotechnische Bereich umfasst auch die Preisanzeigen, Werbung, die Tankinhalts-

anzeigen und die Sanierung von Abscheideranlagen.

» Tokheim Service GmbH & Co. KG

www.tokheim.de

Tokheim ist Europas größter Anbieter von Lösungen für Tankstellen. Unser Angebot 

besteht aus vier Hauptelementen: Zapfsäulen, Systeme & Zahlungsterminals, Service 

und Projektabwicklung. Das Portfolio von Tokheim umfasst neben Zapfsäulen auch 

Automatisierungssysteme für die Tankstelle, Videoüberwachung, Zahlungsterminals, 

Tankinhaltsmesssysteme, Ersatzteile sowie Lösungen für Betriebstankstellen.

INDUSTRIEPARTNER

Eine Übersicht aller eft-Partner und Empfehlungslieferanten gibt es unter: www.eft-service.de/partner



Personal & Recht

Seminar Termine und Orte

Arbeitsrecht in der Tankstellenpraxis
09.09.16, Berlin; 29.09.16, Hamburg; 
17.11.16 Mannheim

NEU: Damit die Kasse stimmt – Vertrauen 
ist gut, Kontrolle ist besser

06.09.16, Raum Bochum;  
15.11.2016, Hamburg

Erfolgreiche Mitarbeiterführung in der Praxis 30.09.16, Hamburg

NEU: Mitarbeiter zu mehr Verkaufserfolg führen 29.09.16 Berlin; 22.11.16, Raum Bochum

Persönlichkeit & Kommunikation 30.11.16, Hamburg

NEU: Tankstellenmanagement –  
Durch Organisation zu mehr Erfolg

05.10.16, Berlin; 08.11.16, Raum Bochum

Zeitmanagement & Organisation 15.11.16, Berlin

Betrieb & Gebäude

Seminar Termine und Orte

Aktiver Verkauf von Wäschen
11.10.16, Raum München;  
08.11.16, Raum Hannover

Betrieb & Gebäude

Seminar Termine und Orte

Tatort Tankstelle
18.10.16, Raum Bochum; 30.11.16, Raum 
München

Shop

Seminar Termine und Orte

NEU: Backschulung Auf Anfrage

Kundenservice und Verkauf am  
Arbeitsplatz Tankstelle

23.11.16, Berlin

NEU: Mehr Erfolg im Shopgeschäft 24.11.16, Raum München

NEU: Schmierstoffschulung Auf Anfrage

Shoptraining für das Tankstellenteam Termin nach Absprache vor Ort

Verkaufen mit System
15.09.16, Raum Hannover; 20.09.16, Raum 
München; 28.09.16, Raum Bochum

Warenwirtschaft & Kalkulation 13.09.16, Raum Bochum
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VERBAND UND BRANCHE 

Ansprechpartner für die 
bft-akademie:

Einkaufsgesellschaft 
freier Tankstellen mbH
Telefon: 0228 910 29-0
info@bft-akademie.de 

Ragnhild Holst
Telefon: 0228 910 29-77

Fax: 0228 910 29-69
info@bft-akademie.de

Die bft-akademie bietet ein umfangrei-

ches Weiterbildungskonzept für Teams 

freier Tankstellen sowie Mitarbeiter 

konzerngebundener Stationen. Bringen 

Sie sich und Ihre Mitarbeiter regelmäßig 

auf den neuesten Wissensstand durch 

die aktuellen Seminarangebote. 

Tankstellenbetreibern, -pächtern und 

dem Stationspersonal werden in öffentli-

chen oder auf Wunsch in geschlossenen 

internen Seminaren wertvolle Kenntnisse 

rund um die Tankstelle vermittelt.

Die genauen Termine, Hinweise zu den 

Referenten, den Seminarorten und aus-

führliche Seminarbeschreibungen  

finden Sie unter  

www.bft-akademie.de – Änderungen 

vorbehalten.

Weitere Seminarangebote unter www.bft-akademie.de

BFT-AKADEMIE – SEMINARE UND WORKSHOPS 2016
Fachgebiete und Seminarthemen im 2. Halbjahr 2016



     Weiterbildung 

   für das Tankstellen-Team 

  Treff punkt 

bft -akademie

„Ein gut investierter Tag!“
„Tankstelle ist Praxis“

„Fortkommen durch Fortbildung“

www.bft-akademie.de
bft_akademie_TANKSTOP_210_297_final_vs10.indd   1 10.05.2016   12:19:36



Verkaufe: 2 bft-Schalen für PWM Preisanzeige 131 x 131 cm, 

guter Zustand, keine Risse im Kunststoff.

Abholpreis: 150 EUR netto, ab sofort verfügbar.

3 Schlumberger Spectra Zapfsäulen mit je 6 Zapfschläuchen, 

Baujahr 1997, Top Zustand, GRP Fafnir Vaporix mit G56 

Pumpen, Standort Bad Liebenzell.

Abholpreis: 1 500 EUR netto, ab September verfügbar.

Kontakt: 

Fritz Wahr Energie GmbH & Co. KG

Herr Biehler-Schaffner

Ferdinand-Porsche-Straße 50

72202 Nagold

Tel.: 07452 930751 

Mobil: 0170 5603904

biehler-schaffner@wahr-mtb.de
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KLEINANZEIGEN

Ihre Kleinanzeige

Sie möchten etwas verkaufen? Dann inserieren Sie schnell 

und unkompliziert in den bft-Nachrichten in der Rubrik 

„Kleinanzeige“ (für bft-Mitglieder ist der Abdruck kosten-

frei). Hierzu benötigen wir Ihre vollständigen Kontaktdaten, 

ein Foto sowie einen kleinen Beschreibungstext des 

 

Angebotes und natürlich den Verkaufspreis. Die Redaktion 

behält sich vor, das Angebot auf Seriosität und Plausibilität 

zu prüfen. Ein Anrecht auf Abdruck besteht nicht.

Senden Sie Ihr Angebot an: marketing@eft-service.de
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FUNDSACHE

Gesucht und gefunden

Sie suchen schicke Berufsbekleidung für Ihr Tankstellen-Team, oder einen 

Anbieter von LED-Leuchten, oder sind Sie auf der Suche nach Süßem oder 

Salzigem für die Kassenzone? Dann werfen Sie einfach einen Blick in den 

Onlineshop der eft. Ein Klick und Sie sind mittendrin im Warensortiment 

der Einkaufsgesellschaft freier Tankstellen: www.eft-service.de/shop

Haben auch Sie eine kuriose, ausgefal-

lene oder besonders schöne Tankstelle 

entdeckt? Dann freuen wir uns, wenn 

Sie sie mit uns teilen. Senden Sie 

dazu einfach ein Bild der Station an 

marketing@eft-service.de und nennen 

Sie uns den Entstehungsort. 

Tankstelle in der Nähe von Perrone / Somme (Frankreich) gefunden von Harald Ott.

Tankstellen 
weltweit

Anzeige
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Ab sofort: Die aktuellen eft-Aktionen

www.eft-service.de/shop

Schauen Sie rein: Im Onlineshop der Einkaufsgesellschaft freier Tankstellen finden 

Sie die aktuellen Aktionen und viele weitere Produkte rund um Ihre Tankstelle.

bft-Öle im 12er-Pack lieferbar

Handlich, praktisch und ohne großen Lagerbedarf: 16 

verschiedene bft-Öle „Formula“ im 12 x 1-Liter-Gebinde, 

sortenrein verpackt bei gleich günstigem Preis* 

(Preise variieren je Sorte,  

siehe www.eft-service.de/shop/motorenoele/16).

Der handliche Karton mit dem 12 x 1-Liter-Gebinde ist zu 

bestellen über: www.eft-service.de/shop/motorenoele/16. 

Die Anlieferung erfolgt innerhalb von 48 Stunden.

Einkauf leicht gemacht –  
Stoffbeutel und Plastiktüten

Brötchentüten in
vier Größen

Zu bestellen unter: 

www.eft-service.de/shop Rubrik: Autozubehör

Stabile Baumwolltasche mit 

Aufdruck „Tanken und mehr“, 

bft-Biene und bft-Logo; 

naturfarbig. 

Maße 400 x 380 mm; 

VE 50 Stck. 

Preis: 25,15 EUR 

Stabile Kunststofftragetasche 

im bft-Look mit bft-Biene; 

VE 500 Stck. 

Preis: 39,95 EUR

Zu bestellen unter 

www.eft-service.de/shop  

Rubrik: Betrieb & Gebäude / Verbrauchsmaterialien

Bedruckt mit bft-Logo und dem 

Schriftzug „Frisch aus dem Backshop“

Zu bestellen unter 

www.eft-service.de/shop  

Rubrik: Betrieb & Gebäude / 

Verbrauchsmaterialien

1,5 Kilo (14 x 8 x 32 cm)

VE: 1 000 Stck.

Preis: 19,49 EUR

4 Kilo (20 x 8 x 45 cm)

VE: 1 000 Stck.

Preis: 33,59 EUR

¾ Kilo (12 x 5 x 24 cm)

VE: 1 000 Stck.

Preis: 13,99 EUR

3 Kilo (15 x 9 x 41 cm)

VE: 1 000 Stck.

Preis: 26,80 EUR
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Alle Preise verstehen sich zzgl. ges. MwSt., 

Versand und teilweise Verpackung

Polos Kurzarm für Damen und Herren, Polos Langarm für Damen und Herren: 

Neuer Look, neues Outfit in schickem anthrazitgrau mit orange. Die richtige Berufsbekleidung für das Team an der Tankstelle.

Material 100 Prozent gekämmte Baumwolle

•	Langarm-Polo

Damen Größen: S, M, L, XL, XXL

Herren Größen: M, L, XL, XXL, XXXL

Preis ab: 34,95 EUR 

•	Kurzarm-Polo

Damen Größen: S, M, L, XL, XXL

Herren Größen: M, L, XL, XXL, XXXL

Preis ab: 28,49 EUR

•	Softshell-Weste 

(95% Polyester / 5% Baumwolle)

Damen Größen: S, M, L, XL, XXL,XXXL

Herren Größen: S, M, L, XL, XXL, XXXL

Preis ab: 59,95 EUR 

Brandneu: die neue Kollektion bft-fashion 2016

Jetzt bestellen unter www.eft-service.de/shop 

Rubrik: Berufsbekleidung / bft-fashion

Aktionen im Onlineshop September und Oktober 2016:
• Tollkühn Reservekanister	 • HELLA Außenbeleuchtung	
www.eft-service.de/shop

AKTIONEN



www.eft-service.de/shop
Rubrik: Werbung / Plakat- & Werbedisplays

Alle Preise verstehen sich zzgl. ges. MwSt.,  

Versand und teilweise Verpackung
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NEU IM SHOP

bft-Displays für Ihre Station

Nutzen Sie die neuen Werbedisplays für Informationen oder Werbeangebote in Ihrer Geschäftsstelle, an der Station, im 

Shop oder an der Waschstraße. Leicht zu transportieren, kinderleicht aufzustellen und mobil für jeden Anlass zu nutzen. 

Drei verschiedene Modelle sind im Angebot:

bft-Roll Up Banner mit Ablage

Maße Banner: 85 x 200 cm Höhe

Höhe Ablage: 100 cm

Preis: 176,-- EUR 

bft-Roll Up Banner Classic

Maße: 85 x 200 cm Höhe

Gewicht: 5 kg

Preis: 68,-- EUR

Mobile bft-Minitheke / Verkaufsstation 

austauschbare Grafiken, mit Magnettechnik  

individuell auf Ihre Station austauschbar

• inkl. Deckelplatte weiß

• inkl. Topschild (50 x 30 cm)

• inkl. Ablageboden

• inkl. stabiler Bodenplatte auf vier Rollen

• Tür abschließbar

Preis: 288,-- EUR

Ab sofort: Neu im Shop



Appetit auf frische Berufsbekleidung?
MEHR UNTER WWW.EFT-SERVICE.DE/SHOP

bft-fashion
DIE KOLLEKTION 

FÜR IHR TEAM

fashion_final_vs_4_210_297_bft.indd   1 14.06.2016   11:16:28



| 44 |	 bft-Nachrichten 4 | 2016

SCHNELL DEN VERBAND GEFRAGT

Schnell den Verband gefragt 
KANN EINEM MITARBEITER GEKÜNDIGT WERDEN, WÄHREND ER KRANK IST?

z
„Während Krankheit kann 
man doch nicht kündi-
gen?” fragte unlängst ein 
Mitglied bei der Geschäfts-
stelle des bft in Bonn an. 

Stephan Zieger (bft): „Tatsächlich 

ist eine Kündigung wegen Krankheit 

schwierig, wenn man dem Kündi-

gungsschutzgesetz unterliegt. Zahlreiche 

Prognosefragen sind dann zu erörtern, 

die sehr schwierig sind. Vor allem 

müssen – wie Juristen dies so schön 

formulieren – Tatsachen vorliegen, die 

eine Weiterbeschäftigung wegen eben 

dieser Erkrankung nicht rechtfertigen. 

Dazu gehört eine Beeinträchtigung 

der betrieblichen oder wirtschaftlichen 

Interessen des Arbeitgebers (Fehlzeiten, 

Störung des Betriebsablaufs und Be- 

lastung mit Lohnfortzahlungskosten). 

Dazu kommen Interessenabwägungen 

zugunsten des Arbeitnehmers (Lebens-

alter, Dauer des Arbeitsverhältnisses, 

u. ä.) und zum Schluss eine Abwägung, 

an deren Ende zuverlässig eine Bewer-

tung steht, dass eine Fortsetzung des 

Arbeitsverhältnisses für den Arbeitge-

ber unzumutbar ist. Dazu gehört auch 

die Prognose über den Fortgang der 

Erkrankung.

Aber all dies muss im angefragten 

Fall nicht gemacht werden. Dort geht 

es um die Frage, ob während einer 

Erkrankung gekündigt werden kann. 

Und es gehört zu den „modernen Legen-

den“ oder „modernen Märchen“, dass 

eine Krankheit ein Kündigungshinder-

nis ist. Tatsächlich schützt das Kündi-

gungsschutzgesetz den Arbeitnehmer 

nicht vor einer Kündigung während 

einer Erkrankung, unabhängig von der 

Dauer. Hier geht es nämlich nicht um 

die Bewertung der Krankheit, die eine 

umfangreiche Rechtsprechung ausge-

löst hat und tatsächlich ausgesprochen 

schwierig ist, sondern schlicht um die 

Frage des Zugangs. Eine Kündigung ist 

eine einseitig empfangsbedürftige Wil-

lenserklärung. Deswegen muss man 

während der Krankheit schlicht und 

einfach einen anderen Weg wählen, für 

einen ordnungsgemäßen Zugang der 

Kündigungserklärung zu sorgen. Dann 

schickt man dem Arbeitnehmer einen 

Brief und sorgt dafür, dass er dem 

Arbeitnehmer auch zugeht. Hier hilft 

beispielsweise ein Einschreiben. 

Ist der Arbeitnehmer im Kranken-

haus und der Arbeitgeber weiß dies, 

so dürfte eine an die Wohnungsadresse 

zugestellte Kündigung nicht am Tag 

des Einwurfs der Kündigung zugehen, 

sondern erst nach Rückkehr des Arbeit-

nehmers aus dem Krankenhaus, es sei 

denn, der Arbeitnehmer hatte be- 

gründeten Anlass mit einer Kündigung 

zu rechnen. Um in diesem Falle die 

richtige Form der Zustellung zu finden, 

wird Ihnen Ihr Anwalt weiterhelfen. 

Aber lassen Sie sich nicht durch das 

moderne Märchen irritieren, eine Kün-

digung WÄHREND einer Erkrankung 

sei unzulässig.“
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Manchmal staune ich schon, mit 

welch integren und qualifizierten 

Volksvertretern wir gesegnet sind und 

wie wunderbar sie den Querschnitt 

unserer Gesellschaft widerspiegeln. 

Die sogenannten „ollen Kamellen“ 

lassen wir dabei mal aus. Fangen wir 

einfach wieder mal neu an. 

Ein Herr Dr. Anton Hofreiter, aktu-

eller Fraktionssprecher der Grünen im 

Bundestag, zahlt eine Geldstrafe, weil 

er zufällig übersehen hat, seine Zweit-

wohnungssteuer für Berlin zu entrich-

ten. Irgendwie blöd gelaufen. Und 

mit diesem Lorbeer will er jetzt als 

Spitzenkandidat seiner Partei für den 

nächsten Bundestagswahlkampf an-

treten. Ein Herr Michael Hartmann, bis 

dahin innenpolitischer Sprecher der 

SPD, hatte, so sagt er, eine Lebenskri-

se und nahm deshalb Crystal Meth. 

Nach einer Geldbuße inzwischen 

wieder „clean“ vertritt er uns munter 

weiter. Und ganz aktuell ermittelte 

die Berliner Staatsanwaltschaft gegen 

Volker Beck, bis dahin noch innenpoli-

tischer Sprecher der Grünen, we- 

gen desselben Problems. Von welcher 

Lebenskrise er bei seinem Fußmarsch 

zum Dealer getrieben, war ist mir un-

bekannt. Wegen geringer Schuld kam 

aber auch er mit einer Geldbuße von 

siebentausend Euro davon. 

Gut, was gewesen ist, ist gewesen. 

Aus, vorbei! Und verzeihen kann ich 

es den Herren auch. Aber dass diese 

Menschen auch künftig unsere Volks-

vertreter sein wollen? Deshalb will 

ich hier auf Herrn Sebastian Edathys 

steilen Absturz in der SPD nach seiner 

Kinderporno-Affäre mit den verschwun-

denen Bundestagscomputern nicht 

näher eingehen. Er hat aufgegeben. 

Aber immerhin dürfte er nach sech-

zehn Jahren als Bundestagsabgeord-

neter einen sehr soliden, vorzeitigen 

Rentenanspruch haben.

Na ja, denkst du, das sind wohl die 

Ausnahmen. Sind doch hoffentlich die 

meisten unserer Volksvertreter gegen 

solche Probleme immun. Aber es geht 

weiter. Mal schnell geblättert: Ein 

CSU-Landtagsabgeordneter verführt 

Minderjährige, der Münchner Wie-

senstadtrat versinkt kokainsüchtig im 

Rotlichtmilieu. Und ein Landtagsabge-

ordneter der Freien Wähler kurvt mit 

seinem Wagen stockbesoffen durch 

die Münchner Prinzregentenstraße.

Gut, die meisten unserer Vertreter 

sind astrein und kennen sich bei dem, 

was sie tun, aus. Vielleicht nicht immer 

so richtig, zumindest was Wirtschafts-

fragen und ihre mutigen Tätigkeiten 

als Unternehmer betrifft.

Grob gesagt
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Zum Beispiel Christian Lindner, heute 

Vorsitzender der FDP und leuchtend 

liberales Vorbild. Als Gründer und Mit-

geschäftsführer der von ihm und Freun-

den gegründeten Moomax schafften 

er und seine Freunde es um die Jahr 

tausendwende immerhin innerhalb 

von knapp zwei Jahren 1,4 Millionen 

Euro in den Sand zu setzen. Gelder die 

von der KfW kamen, letztlich also aus 

unseren Steuergeldern finanziert. Ver-

ständlich, dass er sich das gerne schön 

redet. Er sei ja schon vor der Insolvenz 

ausgeschieden. Klar, wenn ich recht-

zeitig Lunte rieche, setze ich mich eben 

noch schnell ab. Reden kann er ja. Als 

berufliche Alternative also möglichst 

schnell in die Politik!

Und genau das hat ihm wohl Frau 

Frauke Petry abgeschaut. Was der kann, 

kann ich schon lange, hat sie sich ge-

dacht. Nachdem das von ihr gegrün-

dete Unternehmen PURinvent System 

GmbH Ende 2013 Insolvenz angemel-

det hatte, musste sie anschließend 

auch selbst Privatinsolvenz anmelden. 

Werde ich halt schnell Vorsitzende der 

AfD, der Alternative für Deutschland. 

Nationalkonservativ nenne ich mich 

dann – und wenn es sein muss, lasse 

ich schon mal am Grenzzaun auf ille-

gale Immigranten schießen. Auch das 

hat geklappt. „Wie beim Rattenfänger 

von Hameln laufen die Leute hinter ihr 

her“, hätte mein Onkel da gesagt. Na 

ja, aber wie traurig endete das Mär-

chen? Von der Pleite direkt ins nächste 

Parlament, das scheint ein lohnender 

Berufsweg. Unabhängig und nur dem 

eigenen Gewissen verantwortlich!

„Wichtig ist, was hinten rauskommt“, 

hat unser Altkanzler Helmut Kohl einst 

so schön gesagt. Eben! Da frage ich 

mich natürlich, wieso mich eigentlich 

keiner wählt. Ich rauche nicht, ich trin-

ke keinen Alkohol und habe nur einen 

winzig kleinen Fehler. Ich sage nicht 

immer die Wahrheit. Wären das nicht 

genau die richtigen Voraussetzungen 

für eine politische Karriere?
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